
"Kronen" als 
Dankeschön 

IZum Abschlussfest des 
Sozialfestivals "Tu was, 

dann tut sich was" im Le-
bensGut Miteinander in 
Rohrbach stellten sich Land-
tagsabgeordneter Bürger-

meister Kart Bader, der Ob-
mann der LEADER-Region 
Mostviertel-Mitte, Anton Go-
naus, Kleinregionsobmann 
Bürgermeister Alois Kaiser, 
Vorgänger Herbert Schritt-
wieser, der St. Veiter Orts-
chef Johann Gastegger, Bür-
germeister Rudolf Schütz 

aus Prinzersdorf und Be-
zirkshauptmann Franz Ke-
metmüller ein. 

"Die Projekte sind gelebte 
Mitmenschlichkeit und stär-
ken den ländlichen Raum", 
holte Gonaus die Ehrenamt-
lichen vor den Vorhang. Als 
Dankeschön für die finanzi-

Treffpunkt 

elle Unterstützung hatten 
die Kinder der Theatergrup-
pe "Füreinander - Miteinan-
der" für die Sinnstifter Robin 
Gosejohann, Andra Spallart, 
Katharina Turnauer und 
Franz Karl Prüller sowie So-
zialfestival-Initiator Clemens 
Sedmak Papierkronen ge-

Beim Abschlussfest von "Tu was, dann tut sich was" im LebensGut Mitei-
nander fanden sich Robin Gosejohann, Landtagsabgeordneter Karl Bader, 
Andra Spallart, Katharina Turnauer, Franz Karl Prüller, Clemens Sedmak, 
der Obmann der LEADER-Region Mostviertel-Mitte, Anton Gonaus, Her-
bert Schrittwieser, Kleinregionsobmann Bürgermeister Alois Kaiser und 
Bezirkshauptmann Franz Kemetmüller ein. Foto: Krizanic-Fallmann 

Der Verein "Tannberg" ist aktiv. Bürgermeiste-
rin Petra Zeh dankte daher der Kulturvereinsob-
frau Claudia Kubelka und ihrer Stellvertreterin 
Kathi Berger (von links) für das Engagement für 
die Gemeinde Annaberg. Foto: Kessel 

bastelt. Moderiert wurde die 
Veranstaltung von LEADER-
Mitarbeiterin Martina Grill. 

Im Zeichen 
des Jubiläums 

2 Die Annaberger Kultur-
und Geschichtsgemein-

schaft "Tannberg" hielt im 
Gasthof "Schaglhof" ihre 
Jahreshauptversammlung 
ab. 

Obfrau Claudia Kubelka 
durfte als Ehrengast Bürger-
meisterin Petra Zeh begrü-
ßen. Mit einer eindrucksvol-
len Fotoshow von Veranstal-
tungen und Kursen des letz-
ten Jahres gab Kubelka Rück-
blick auf das letzte Jahr. 

Eine Vorschau auf Pläne 
mit dem Schwerpunkt "800 
Jahre Annaberg" durfte auch 
nicht fehlen. Kubelka be-
dankte sich überdies bei Ve-
ronika Wagner, die bei der 
Ausstellung letztes Jahr fe-
derführend war. 
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Gemeinderat 
feierte 50er 
3 Mit knapp 40 Angehöri-

gen, aber auch Freun-
den und Kameraden der Par-
tei beging der Hainfelder 
FP-Gemeinderat Peter Ter-
zer seiner 50er. 

Im Rahmen der Feier gra-
tulierten ihm die FP-Bezirks-
parteiobleute von Schwe-
chat, Wolfgang Zistler, und 
von Baden, Peter Gerstner. 

Singer folgte 
Schaffhauser 
#  Im Gasthaus Beider 
"T fanden am Sonntag die 
Jahreshauptversammlung 
sowie die Neuwahl des Vor-
standes des Blasorchesters 
St. Veit statt. 

Nach 16-jähriger Amtspe-
riode legte Helmut Schaff-
hauser sein Amt als Obmann 
nieder und übergab diese 
Herausforderung seinem 
Nachfolger Andreas Singer. 
Helmut Schaffhauser wird 
seinen Nachfolger unterstüt-
zen und als begeisterter Mu-
siker weiterhin im Blasor-
chester fungieren. 

Kapellmeister Markus 
Lampl sowie alle weiteren 
Vorstandsmitglieder wurden 
einstimmig in ihrem Amt be-
stätigt. 

Unter den Gästen der Ver-
sammlung befanden sich 
auch Bürgermeister Johann 
Gastegger und Vizebürger-
meister Helmut Fischer. 

Kränzchen 
zum Abschluss 

5Seniorenbundobfrau Helene Czizek und An-
na Triethaler luden in Rohr-
bach zu einem gemütlichen 
Faschingskränzchen ins Cafe 
Johanna. Florian Heindl 
spielte auf der "Steirischen" 
auf, neben Bürgermeister 
Karl Bader konnte auch Vi-
zebürgermeisterin Anna 
Klinger begrüßt werden. Die 
gute Laune stand im Vorder-
grund, zum Faschingaus-
klang gab es Krapfen. g.\ 

JVPtraf 
Mikl-Leitner 

Peter Terzer (3. v. I.) ist 50 Jahre alt. Das wurde ausgiebig gefeiert, so auch mit Wolfgang 
Zistler (l.), Peter Gerstner (2. v. r.) sowie Terzers Familie, darunter Gattin Larisa (2. v. I.) und 
die Töchter Conny und Flavia. Foto:privat 

6 Der politische Ascher-
mittwoch der Jungen 

Volkspartei (JVP) NÖ stand 
im Zeichen des Wechsels an 
der Landesspitze. Die desig-
nierte Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner war Eh-
rengast. In die Jugend setzt 
sie großes Vertrauen: Seit 
Anfang des Jahres ist Lilien-
felds Vizebürgermeister Ma-
nuel Aichberger als Jurist in 
ihrem Büro tätig, Kaumbergs 
künftiger Bürgermeister Mi-
chael Wurmetzberger stellt 
sich (wie berichtet) Ende 
März der Wahl zu einem ih-
rer fünf Parteiobfrau-Stell-
vertreter. 

Lilienfelds JVP-Obmann 
Thomas Dobner war ebenso 
zugegen wie JVP-Landesob-
mann Bernhard Heinreichs-
berger. 

Bürgermeister Johann Gastegger (vorne, links), Vizebürgermeister Helmut Fischer (stehend, 
rechts), Kapellmeister Markus Lampl (sitzend, Mitte) sowie Obmann Andreas Singer (sit-
zend, 2. v. I.) und sein Vorgänger im Amt, Helmut Schaffhauser (sitzend, 2. v. r.), mit dem ge-
samten Vorstand des Blasorchesters St. Veit. Foto:privat 

n o 
j ^ 

Helene Czizek, Anna Triethaler, Lena Renz, Florian Heindl, 
Anna Klinger und Karl Bader (von links) feierten den Fa-
schingsausklang. Foto: privat 

Ein Stelldichein beim "politischen Aschermittwoch" gaben sich Elisabeth Brückler, Bernhard 
Heinreichsberger, Manuel Aichberger, Johanna Mikl-Leitner, Michael Wurmetzberger, Tho-
mas Dobner und Bernhard Ebner (von links). Foto:privat 
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